
    XHTML - Test Überschriften und Absätze

   

Ziel des Testes ist es, festzustellen, ob die für Bücher verwendeten Grundelemente
für Überschriften und Absätze brauchbar präsentiert werden. 




Absätze



Absätze wie diese sollten sichtbar voneinander separiert sein, so daß man klar erkennen kann,
wo ein neuer Absatz beginnt. Absätze werden in XHTML
mit dem Element p ausgezeichnet. Dieser Text besteht aus mehreren Absätzen, was dann auch erkennbar
sein sollte. 



Ein besonderes Problem tritt bei der visuellen Präsentation auf, wenn Wörter im Text auftauchen, die
länger als die verfügbare Breite des Anzeigebereiches sind. Ein Darstellungsprogramm sollte für ein solches
Problem eine Lösung parat haben. Innerhalb von Absätzen oder Überschriften in bekannter Sprache wäre etwa
Silbentrennung eine Möglichkeit. Bei einer mehrspaltigen Darstellung kann es natürlich auch eine Lösung sein,
automatisch zu einer einspaltigen Darstellung umzuschalten, wenn dann der Platz ausreicht. Eine andere, weit
verbreitete Möglichkeit besteht auch darin, horizontale Rollbalken zur Verfügung zu stellen, um überstehende
Inhalte zugänglich zu machen.



Ein Darstellungsprogramm sollte jedenfalls eine plausible Lösung anbieten, dazu ein Versuch mit dem klassischen
Kompositum:
Donaudampfschiffahrtskapitänsanwärterseminarleitungszertifikatsglasrahmenreinigszubehörsnutzungsanweisungsauszeichnungsprachenempfehlungsarbeitsentwurfsdiskussionsforenbeitrag.



Zusätzlich kann ein Autor dem Darstellungsprogramm bei der Silbentrennung auch helfen, was gerade bei sehr langen Wörtern nützlich sein kann. Wo dem Darstellungsprogramm eine Trennung vorgeschlagen werden soll, wird im Wort das
Zeichen &#173; notiert. Bei überlangen Zeilen sollte dies dann vom Darstellungsprogramm genutzt werden, um
das Wort auf mehrere Zeilen aufzuteilen, wobei das Trennzeichen dann der übliche Trennstrich ist, den das Programm einzufügen hat. An den Stellen, wo nicht getrennt wurde, wird das Zeichen nicht präsentiert. Mit obigem Beispiel:
Donau­dampfschiffahrts­kapitänsanwärter­seminarleitungs­zertifikats­glasrahmen­reinigs­zubehörs­nutzungsanweisungs­auszeichnungsprachen­empfehlungs­arbeitsentwurfs­diskussions­foren­beitrag.



Ein Programm kann natürlich immer eigene Lösungsansätze vorziehen, sollte das Zeichen aber keinesfalls falsch interpretieren oder präsentieren, schlimmstenfalls nur ignorieren, weil dies sonst die Nutzung dieser Hilfe durch Autoren und die Lesbarkeit des Textes für den Leser gezielt sabotiert, wenn die Verwendung zu einer unsinnigen oder falschen Darstellung führt.



Anders herum kann ein Autor natürlich auch mit dem Element pre unerwünschte automatische Umbrüche unterbinden und auch eine feste Formatierung mit eigenen Zeilenumbrüchen und Leerzeichen vorgeben.











Überschriften

 
XHTML hat für Überschriften die Elemente h1, h2, h3, h4, h5, h6, welche zum einen von Absätzen und gegebenenfalls anderen Überschriften separiert werden sollten.
Zudem sollte die Präsentation so erfolgen, daß die verschiedenen Überschriftentypen voneinander unterscheidbar
sind und erkennbar ist, welcher Überschriftentyp einem anderen über- oder untergeordnet ist, entsprechend der
Zahl im Elementnamen.


 
Folgendes sind die sechs Überschrifttypen:

 
Überschrift erster Ordnung

Überschrift erster Ordnung
 
Überschrift zweiter Ordnung

Überschrift zweiter Ordnung

Überschrift dritter Ordnung

Überschrift dritter Ordnung

Überschrift vierter Ordnung

Überschrift vierter Ordnung

Überschrift fünfter Ordnung

Überschrift fünfter Ordnung

Überschrift sechster Ordnung

Überschrift sechster Ordnung


Um zu sehen, ob eine ausreichende Separation zu typisch folgenden Absätzen erfolgt, dazu auch noch eine
Teststruktur:


    
Überschrift erster Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift zweiter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift dritter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift vierter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift fünfter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift sechster Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.
    
Überschrift erster Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift zweiter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.
    
Überschrift erster Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift zweiter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift dritter Ordnung

Dies ist ein Absatz.

Überschrift zweiter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift dritter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.
       
Überschrift vierter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift dritter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.
       
Überschrift vierter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift fünfter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.
       
Überschrift vierter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift fünfter Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift sechster Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.

Überschrift sechster Ordnung
 
Dies ist ein Absatz.
            
   
   
Auch bei Überschriften und den meisten anderen Elementen sollte es natürlich bei überlangen Wörtern plausible
Lösungen durch das Darstellungsprogramm geben, beziehungsweise Trennhilfen vom Autor sollten korrekt interpretiert werden:


Donaudampfschiffahrtskapitänsanwärterseminarleitungszertifikatsglasrahmenreinigszubehörsnutzungsanweisungsauszeichnungsprachenempfehlungsarbeitsentwurfsdiskussionsforenbeitrag


Donau­dampfschiffahrts­kapitänsanwärter­seminarleitungs­zertifikats­glasrahmen­reinigs­zubehörs­nutzungsanweisungs­auszeichnungsprachen­empfehlungs­arbeitsentwurfs­diskussions­foren­beitrag


   
   

   
 
 


Vorformatierter Text
 
 
Mit dem Element pre kann nun gerade angegeben werden, daß Leerzeichen und Zeilenumbrüche wie notiert erhalten bleiben sollen. Das Darstellungsprogramm soll auch keine Silbentrennung oder sonstige Umformatierungen des
Textes vornehmen. Wünschenswert ist ferner auch die Verwendung einer Schriftart, bei welcher für jeden Glyphen die gleiche Breite verwendet wird. Dazu ein Beispiel:
 
 
 
    Ein  vorformatierter   Text    
beginnend     mit      vier      Leerzeichen
   und  dann   jeweils  mehrere  Leerzeichen
 zwischen   den  Wörtern 
 und  gelegentliche  Zeilenumbrüche.

 
Was passiert hier mit langen Komposita? 
Donaudampfschiffahrtskapitänsanwärterseminarleitungszertifikatsglasrahmenreinigszubehörsnutzungsanweisungsauszeichnungsprachenempfehlungsarbeitsentwurfsdiskussionsforenbeitrag?
Umgebrochen sollte das jedenfalls nicht werden!



 
 
Eine andere Methode um Zeilenumbrüche bei Leerzeichen gezielt zu unterbinden - was auch bei Gedichten sinnvoll sein kann, ist der Einsatz des Zeichens &#160;. Aus dies sollte natürlich vom Darstellungsprogramm respektiert werden und ein angemessener Lösungsansatz zur Darstellung solcher Textes etwa mit horizontalen Rollbalken ist ebenfalls zu gewährleisten. Als Beispiel dieser Satz:
 Natürlich gibt es gar kein Forum zur Diskussion von Arbeitsentwürfen für eine Empfehlung zu einer Auszeichnungssprache für Nutzungsanweisungen für Reinigungszubehör für Zertifikatsglasrahmen für Zertifikate für Seminarleitung von Donaudampfschiffahrtskapitänsanwärtern.

 
 

 
 


Nicht interpretierter Text
 
 

In XML ganz allgemein kann auch ein Bereich gekennzeichnet werden, der nicht
interpretiert wird. In solch einem Bereich werden dann auch die speziellen XML-Zeichen nicht maskiert. Ein solcher Bereich wird mit der Zeichenfolge <[CDATA[
eingeleitet und mit ]]> beendet. Beispiel:


 
 
 
Irgendein nicht interpretierter Text mit <, >, & etc.
Kein Kommentar: <!-- lesbar -->


  <kein>Element</kein><br />



      mehrere Leerzeichen
      
      
      und Zeilenumbrüche

  &kein; &maskiertes
Zeichen!,         und <so weiter="und 

                                  so fort"> </!>     
      
 


Wie man
]]>
schreibt...




 

Grob könnte die Präsentation so aussehen:


Irgendein nicht interpretierter Text mit <, >, & etc.
Kein Kommentar: <!-- lesbar -->


  <kein>Element</kein><br />



      mehrere Leerzeichen
      
      
      und Zeilenumbrüche

  &kein; &maskiertes
Zeichen!,         und <so weiter="und 

                                  so fort"> </!>     

      
Wie man ]]> schreibt...





 
 

Kontaktinformationen und vorgegebene Zeilenumbrüche
 
 

Ein Blockelement zur Angabe von Kontaktinformationen zu den verantwortlichen
Personen für das Dokument ist das Element address.
Das kann inzeiligen Inhalt enthalten und auch Zeilenumbrüche mit dem Element
br, die Möglichkeiten zur Strukturierung und die Gestaltungsmöglichkeiten sind also sehr begrenzt.
 
Hinsichtlich br ist noch anzumerken, daß es ein inhaltsleeres Element ist.
Weil EPUB die Verwendung von XHTML fordert, ist es dabei
belanglos, ob dafür die kurze oder lange Notation verwendet wird.
In folgendem Beispiel werden address und br verwendet, jeweils ein br
am Ende einer Zeile der Adressinformation, es sollte also keine Leerzeilen geben:




Redaktion, Herausgeberinnen

Bei Fragen oder Kommentaren kontaktieren sie uns einfach:



Das Magazin

Milli Meta

Mimmi Kri


Hinterm Busche 239

30000 Hannover


Telephon: 0511 0511 0511 1150


email: redaktion@magazin.example.org 


Kontakt: magazin.example.org



 
Solche Informationen beziehen sich auf das gesamte Dokument - die Angaben hier sind natürlich nur als Beispiel zu verstehen.
 
 
 

 
 
 


Separator

 
Als Separator steht das Element hr zur Verfügung. 
Bei Büchern kann das zum Beispiel sinnvoll sein, um das Ende eines Kapitels oder
Unterkapitels zu kennzeichnen. 
Insbesondere bei komplizierteren Verschachtelungen kann dies dem Leser helfen,
die Struktur des Textes besser nachzuvollziehen. Dies ist zwar generell mit einer
Stilvorlage besser und deutlicher zu bewerkstelligen, im Falle einer deaktivierten
Stilvorlageninterpretation bleibt solch ein Separator aber inhaltlich relevant.
Beispiel in Kurznotation:





Da es sich um ein inhaltsleeres Element handelt, ist generell nicht mehr zu notieren,
was einem natürlich nicht davon abhalten braucht, die Langform zu notieren, die zum
gleichen Effekt wie obigen Kurzform führen sollte, also in der Regel in beiden Fällen
zu einem horizontalen Strich:





Für den Fall, daß die Interpretation von Stilvorlagen aktiviert ist, kann der Autor
natürlich Einfluß auf die Darstellung nehmen, bei Bedarf auch einen vertikalen Strich
draus machen.





  
 
 
 
  